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Beratungsvorlage GR/008/2015

Amt: Kämmerei 

Beratungsfolge Sitzung am Status Ergebnis

Ortschaftsrat Wittlensweiler 19.03.2015 Ö - Anhörung
Ausschuss für Verwaltung,
Tourismus und Soziales

10.03.2015 N - Vorberatung

Ortschaftsrat Grüntal 04.03.2015 Ö - Anhörung
Gemeinderat 24.03.2015 Ö - Beschlussfassung

Vergabe der Jagdpacht in den Jagdbögen
Grüntal-Frutenhof, Wittlensweiler West und Wittlensweiler

Ost

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung schlägt vor, die Jagdbezirke folgendermaßen zu verpachten:

Jagdbogen Grüntal/Frutenhof 
mit Eigenjagdbezirk:     Werner Schätter

Jagdbogen Wittlensweiler West  
mit Eigenjagdbezirk:    Martin Höß

Jagdbogen Wittlensweiler Ost:   Siegfried Zwißler

Finanzielle Auswirkungen:   Ja   Nein

Gesamtkosten: derzeit nicht genau bezifferbar (Übernahme von Wildschäden)   Euro

Finanzierung:

Verwaltungshaushalt 2015
Haushaltsstelle:   Euro

Vermögenshaushalt 2015
Haushaltsstelle:    Euro
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Sachverhalt:

Am 22.05.2014 wurde der Gemeindevorstand der Jagdgenossenschaft Freudenstadt, somit
der Gemeinderat der Stadt Freudenstadt, beauftragt, die Jagdbögen Dietersweiler,
Grüntal/Frutenhof, Igelsberg, Wittlensweiler West und Wittlensweiler Ost öffentlich
auszuschreiben. Ebenso wurden die Eigenjagdbezirke der Stadt Freudenstadt angeboten,
die Teil des künftigen Jagdpachtvertrages sein werden.

Die Jagdbögen Dietersweiler und Igelsberg wurden zum 01.11.2014 neu verpachtet.

Für den Jagdbogen Grüntal lag kein Gebot vor, das Gebot bezüglich der Jagdbögen in
Wittlensweiler wurde am 13.01.2015 zurückgezogen.
Grund hierfür war ein Passus im Pachtvertrag, wonach Wildschadensersätze nur auf Antrag
und nach Ablauf des Pachtjahres erfolgen. Diese Regelung ist in allen neu abgeschlossenen
Jagdpachtverträgen enthalten und mit dem Kreisjagdamt abgestimmt.

Am 23.01.2015 wurden die Jagdbögen neu ausgeschrieben.

Daraufhin gingen bis Fristende am 08.02.2015 insgesamt vier Gebote ein.

Grüntal/Frutenhof
(insgesamt lt. Kataster ca. 532,95 ha)

 Werner Schätter, In der Luge 12, 72293 Glatten

Wittlensweiler West
(insgesamt lt. Kataster ca. 392,21 ha)

 Thomas Seeger, Bodelschwinghstraße 8/4, 72250 Freudenstadt

 Martin Höß, Hegelstraße 2, 72250 Freudenstadt

Wittlensweiler Ost
(insgesamt lt. Kataster ca. 449,99 ha)

 Siegfried Zwißler, Schierenbergstraße 26, 72250 Freudenstadt

Nach Überprüfung sind alle Bieter im Besitz eines gültigen Jagdscheines und erfüllen die
weiteren gesetzlichen Bestimmungen (§11 Abs. 5 Bundesjagdgesetz).

Die Verwaltung schlägt vor, die Jagd in Grüntal an Herrn Schätter, die Jagd in Wittlensweiler
West, aufgrund des höheren Gebotes, an Herrn Seeger und die Jagd in Wittlensweiler Ost
an Herrn Zwißler zu verpachten.
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Mit e-mail vom 09.03.2015 zog Herr Seeger sein Gebot zurück. Er habe erst jetzt die
Situation im Jagdbogen eingehend geprüft.

Da der Ortschaftsrat Wittlensweiler am 26.02.2015 über die Vergabe der Jagdpacht an
Herrn Seeger beraten hatte, wird die Verpachtung des Jagdbogens Wittlensweiler
West am 19.03.2015 erneut im OR Wittlensweiler beraten

Die Verwaltung schlägt, vorbehaltlich der Zustimmung des Ortschaftsrats
Wittlensweiler vor, die Jagd in Wittlensweiler West an Herrn Höß zu verpachten.
Die


